
 

 
LIEBE LESER:INNEN, 

 

wir alle sind Lichter in dieser Welt. Das sagt Jesus 
in seiner Bergpredigt zu den Menschen (Mt 5,14). 
Den Satz dürfen wir uns besonders für den 
kommenden November sagen lassen, der für viele 
Menschen sehr dunkel sein kann. 
Im Monat November gibt es viele Erinnerungs- und 
Gedenktage. 
 
Am 9. November denken wir an Geschehnisse in 
der sogenannten Reichspogromnacht 1938. 
Jüdische Geschäfte, Gotteshäuser und 
Einrichtungen wurden in Brand gesetzt. Tausende 
Juden und Jüdinnen wurden verhaftet oder getötet. 
Der Antisemitismus wurde offen nach außen 
gezeigt.  
 
Seit dem Angriff der Hamas auf Israel am 7. Oktober 
2023 erlebt die jüdische Bevölkerung auch in 
Deutschland einen offenen Antisemitismus, der sich 
unterschiedlich äußert. So ist es ein Tag, damit wir 
als Christ:innen, deutlich eintreten gegen 
Antisemitismus, aber auch gegen 
Muslimfeindlichkeit und für den Frieden. 
 
Ein Tag, um an den Frieden zu denken ist auch der 
17. November – der Volkstrauertag. Er wurde von 
dem Volksbund deutscher Kriegsgräberfürsorge 
nach dem 1. Weltkrieg eingeführt. An dem Tag 
sollen sich die Menschen an die Toten der 
Weltkriege erinnern. Es ist ein Tag, um an den 
Frieden zu denken, der nicht selbstverständlich ist. 
Für Frieden müssen wir uns immer wieder 
einsetzen. 
 
Und am 24. November, dem Toten- oder 
Ewigkeitssonntag, erinnern wir uns an geliebte 
Menschen, die in diesem Jahr verstorben sind. Ich 
spreche lieber von Ewigkeitssonntag. Denn wir 
denken an diesem Tag auch daran, was nach dem 
Tod kommt. Wir als Christ:innen haben eine 
Hoffnungsperspektive auf die Ewigkeit. So teilen wir 
an diesem Tag unsere Trauer, aber auch unsere 
Hoffnung. 
 
Wir alle sind Lichter in dieser Welt. Jesus erinnert 
uns daran, dass wir für unsere Welt verantwortlich 
sind. Es ist an uns, Zeichen des Friedens, der 
Menschenwürde und der Hoffnung in dieser Welt zu 
setzen. So bringen wir alle mit unseren Taten und 
Worten Licht in die Dunkelheit. 
 

Herzliche Grüße 
Ihre Pfarrerin Katharina Meckbach 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 BREAKING NEWS:  

 NEUE PFARRERIN IN DER MAINSPITZE 
 
 

Grüß Gott und guten Tag! 
 

Mein Name ist Claudia Vetter-Jung. Ab Mitte 
November komme ich zu Ihnen als Pfarrerin in die 
„Evangelische Kirche in der Mainspitze“. 
 

Geboren und aufgewachsen bin ich in auf einem 
kleinen Bauernhof in Bayerisch-Schwaben. Im 
Studium habe ich meinen Mann Andreas Jung 
kennengelernt. Mit ihm zusammen lebe ich im 
Pfarrhaus der Martinsgemeinde in Rüsselsheim.  
 

Die längste Zeit meines Berufslebens war ich in der 
Alten- und Klinikseelsorge tätig. Um die emotional 
herausfordernde Arbeit verkraften zu können, habe 
ich mich auf die Suche nach geistlichen Kraftquellen 
gemacht und sie in der Meditation und in der 
spirituellen Körperarbeit gefunden.  
 

Im Juni 2020 bin ich in die Paul-Gerhardt-Gemeinde 
Niederrad gewechselt. Mein Schwerpunkt war dort 
die Seniorenarbeit und mein besonderes 
Steckenpferd verschiedene Meditationsangebote. 
Ich bin gespannt auf die Aufgaben, die mich bei 
Ihnen erwarten. Ich freue mich darauf zusammen 
mit den KollegInnen im Nachbarschaftsraum und 
den Kirchenvorständen die Arbeit im 
Nachbarschaftsraum (neu) zu gestalten.  
 

Ich freue mich Sie in den nächsten Wochen und 
Monaten kennenzulernen. 
 

Ihre Pfarrerin Claudia Vetter-Jung 
 

 
 

Ab 1. Januar sind die Pfarrstellen nicht mehr den 

einzelnen Gemeinden zugeordnet, sondern wir alle 

vier werden Aufgaben in allen vier Gemeinden der 

evangelischen Kirche in der Mainspitze 

übernehmen. Die festen Ansprechpartner bleiben 

erhalten, Marcus Bahnsen für Gustavsburg, 

Katharina Meckbach für Bischofsheim und Ellen 

Schneider-Oelkers für Bauschheim und während 

der Elternzeit von Julia Christensen zusätzlich für 

Ginsheim. Bei vielem anderen werden wir uns 

abwechseln, gegenseitig vertreten und so auch 

unterstützen. 

        Evangelische Kirchengemeinde Bischofsheim 
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 WAS STEHT AN…  

KULTURKIRCHE 
SINGEN FÜR DIE SEELE 
 

Am Freitag, 8. November lädt die KulturKirche um 
19.30 Uhr zu „Singen für die Seele“ in die 
Evangelische Kirche ein. Claudia Hesping ist 
ausgebildete Singleiterin für Heilsames Singen und 
führt Sie durch den Abend. 
 

Sie lernen Stück für Stück Text-Passagen und 
Melodien. Es klingt direkt harmonisch, wer mag 
kann beim Singen herumlaufen oder die 
angebotenen Percussions ausprobieren. Die 
Stimmung ist sehr gelöst, es wird gelacht und 
zwischendrin getuschelt… wir freuen uns auf Sie! 
 
 

ST. MARTIN IN BISCHOFSHEIM 
 

Am Montag, dem 11. November um 18.00 Uhr, 
feiern wir wieder einen ökumenischen Gottesdienst 
in der katholischen Kirche mit einem Martinsanspiel 
und Martinsliedern.  
 

Danach laufen wir mit unseren Laternen 
gemeinsam mit St. Martin zur evangelischen Kirche, 
an der es Musik, Martinsweck und warme Getränke 
gibt.  
 

In diesem Jahr gehen die Spenden an die 
Pfadfinder des Stamm Staufen.  
 

BUß- UND BETTAGSGOTTESDIENST 
 

In diesem Jahr wird der Gottesdienst zum Buß- und 
Bettag am 20. November um 19.00 Uhr wieder von 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen vorbereitet 
und gestaltet. Der mainspitzweite ökumenische 
Gottesdienst ist offen für alle Menschen. In dem 
Abendgottesdienst wollen wir uns in Liedern, 
Aktionen und Gebeten mit dem Thema Hoffnung 
beschäftigen. 
 

EWIGKEITSSONNTAG 
 

Am Ende des Kirchenjahres denken wir wieder an 
diejenigen Menschen, die in diesem Jahr 
verstorben sind. Herzliche Einladung zu dem 
Gottesdienst um 9.30 Uhr in der Evangelischen 
Kirche. 
 

Von 14.00-16.00 Uhr findet ein offenes Angebot für 
alle Generationen in der Trauerhalle auf dem 
Friedhof in Bischofsheim statt. An mehreren 
Stationen können Sie sich mit dem Thema Trauer 
beschäftigen:  
Es können Blumen für das Grab gebunden werden, 
Erinnerungen aufgeschrieben oder Kerzen gestaltet 
werden und vieles mehr. 
 

Pfarrerin Meckbach steht mit einem ehrenamtlichen 
Team mit unserem mobilen Coffee bike für 
Gespräche zur Verfügung.  
 

ABSCHIEDSKONZERT DER KANTOREI 
  

Gegründet wurde die Kantorei 1978, mit dem 
Konzert am Sonntag, 17. November 2024 um 17 
Uhr verabschiedet sie sich von der 
Kirchengemeinde und Ihren Fans. In den letzten 25 

Jahren hat Rolf Mayer den Chor geleitet und mit viel 
Engagement jährlich ein großes Konzert organisiert 
und einstudiert.  
 

Der Kirchenvorstand, die Kirchengemeinde und all 
die vielen Freunde der Kantorei bedanken sich für 
das Engagement der Sängerinnen und Sänger, der 
Musiker und natürlich des Chorleiters!  
 

Die Kantorei und der Kirchenvorstand laden Sie 
herzlich zu diesem Abschiedskonzert ein. Im 
Anschluss an das Konzert lädt der Kirchenvorstand 
zu einem Glas Sekt ein.  
 

BISCHEMER WEIHNACHTSMARKT 
 

Nur noch vier Wochen und die Adventszeit beginnt. 
Und damit steht der Bischemer Weihnachtsmarkt 
am 1. Adventswochenende bevor!  
 

Und natürlich sind wir hier wieder auf die 
unersetzliche Hilfe von vielen Ehrenamtlichen 
angewiesen. Sei es am Glühweinstand oder Grill, 
beim Spüldienst oder im Café Weihnachtsmarkt in 
der Kirche. Aber auch über Kuchen, Plätzchen und 
Marmeladen freuen wir uns sehr!  
 

Und wieder gibt es eine Neuerung! Erstmals können 
Sie sich über ein Online-Formular bis zum 18.11. für 
einen Dienst eintragen: Hilfe beim 
Weihnachtsmarkt. Sollten Sie hierzu Fragen 
haben, können Sie sich gerne per Mail od. 
telefonisch an das Pfarrbüro wenden.  
 

Für Kuchenspenden, etc. können Sie bitte das 
Pfarrbüro per Mail, Post oder persönlich 
informieren.  
 

Vielen Dank schon jetzt allen HelferInnen und 
SpenderInnen! 
 

GOTTESDIENSTE IN BISCHOFSHEIM 

24.11.2024 9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Totengedenken 

30.11.2024 18.00 Uhr „Eine ½ Stunde Advent“ 
01.12.2024 11.00 Uhr  Weihnachtsmarkt-Gottesdienst 

und Eröffnung der neuen 
Aktion von „Brot für die Welt“ 

 

MAINSPITZWEITE GOTTESDIENSTE 

20.11.2024 19.00 Uhr Mainspitzweiter Ökumenischer 
Gottesdienst „Buß- und Bettag“ 
Ev. Kirche Bischofsheim 

 

TERMINE BISCHOFSHEIM  

17.11.2024 17.00 Uhr Abschiedskonzert Kantorei 
23.11.2024 15.30 Uhr MiniKirche 
24.11.2024 14.00 Uhr Totengedenken „mal anders“ 

Friedhof Bischofsheim 
 
 

AUS DEM PFARRBÜRO 
 

 Das Pfarrbüro ist vom 20. bis 22.11. geschlossen. Die 
Vertretung übernehmen die Büros der Mainspitze.  

 Ab dem 25. November wird das Pfarrbüro wegen der 
Vorbereitungen und dann der Nachbereitungen des 
Weihnachtsmarktes nur eingeschränkt erreichbar 
sein.  

Impressum: »Hausmitteilungen« ist ein kostenloses monatliches  
Mitteilungsblatt der Ev. Kirchengemeinde Bischofsheim,  
Darmstädter Str. 6, 65474 Bischofsheim, Tel.: 06144-7430, hrsg.  
vom Kirchenvorstand der Ev. Kirchengemeinde Bischofsheim.  
www.evangelisch-in-der-mainspitze.de. Erscheinung: 05.11.2024.   
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